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SCHREIBEN [VON BARTHELEMY ROLLAND AN MICHEL LE TELLIER,
D' ETAT A LA GUERRE]

A
SECRETAIRE

Rolland ruft dem Staatssekretär in Erinnerung , dass er bei der



Abreise von de Noillac jeder in Piombino stationierten Kompanie
der Schweizergarde 2000 Livres versprochen habe . Bekanntlich
seien diese Beträge auf den "surtaux de la douanne de Lyon " an¬

gewiesen worden . Da sich deren Auszahlung aber nur dadurch er¬

reichen lasse , dass man grosse Abzüge in Kauf nehme , möge er,
Le Tellier , wie versprochen , die dadurch entstehenden Einbussen
ersetzen.

Desgleichen ersuche er ihn , an die Schulden , welche die Krone

bei [Heinrich I . ] Zurlauben , dem Kommandanten der Festung Piom¬
bino , habe , eine Teilzahlung von 4000 Livres zu leisten . Zurlau¬
ben habe über längere Zeit Befestigungsarbeiten und die Unter¬
halts - und Soldkosten seiner Kompanien vorfinanziert . Obwohl sich
die Truppe in gutem Zustand befinde , weigere sich , weiter¬
zuarbeiten , wenn sie nicht baldigst entlöhnt werde . Die Offizie¬
re hätten schon Schwierigkeiten , ihren Befehlen Nachachtung zu

verschaffen . Dies sei umso gefährlicher , als sie die wichtigsten
Punkte der Stadt bewachen würde.

Kopie in franz . Sprache
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